
Von Jan G. und Tim (Glückaufschule)

Am Montagnachmittag haben wir uns in einer kleinen Gruppe zum 1. Mal 
mit der Frage „Mächtig Technik ? Oder Natur pur ?“ beschäftigt. Darüber 
haben wir eine kleine Geschichte gespielt. Michelle geht in den Supermarkt. 
Doch sie wusste nicht, welchen Apfel sie nehmen sollte. Jetzt kam ein 
Berater und sagte: „Brauchen Sie Hilfe ?“ „Ja ich weiß nicht, welcher Apfel 
am besten ist.“ Darauf antwortete der Berater: „Dieser Apfel ist aus 
Argentinien, dann haben wir noch einen gespritzten, einen aus dem Garten, 
einen Bio-Apfel und einen aus Deutschland. Der Apfel aus Argentinien sieht 
zwar sehr gut aus, hat aber eine lange Reise hinter sich. Und wie wäre es 
mit dem gespritzten Apfel ?“ fragte Michele. Der Berater antwortete: „Er 
sieht zwar sehr gut aus, ist aber durch die Mittel nicht so gesund. ,,Aber der 
Apfel aus dem Garten ist doch bestimmt sehr gut ?“ fragt Michele. ,,Ja, das 
stimmt, aber er könnte wurmstichig sein. Der Bio-Apfel dagegen ist nicht 
gespritzt und man achtet darauf, dass er keine Wurmstiche hat. Der Apfel 
aus Deutschland hat nur eine kleine Reise hinter sich und daher ist er recht 
frisch. ,,Dan nehme ich den Bio Apfel!“ entschied sich Michele. Nun ging sie 
zum Wasserregal. ,,Mm. Welche Flasche wäre wohl am besten?“ fragte 
Michele de Berater. Der Berater antwortet: ,,Hier würde ich ihnen die 
Glassflasche empfehlen. Sie kann man wieder verwenden und und ist damit 
umweltfreundlicher.“ Darauf gibt Michele zurück: ,,Dan nehme ich die 
Glassflasche.“ Mit dem Bio-Apfel und der Glasflasche ging sie zur Kasse. 
Alles lief über den Scanner und sie bezahlte. ,,Sie haben aber heute sehr 
bewusst eingekauft, wollen Sie eine Tafel Schokolade?“, fragte der 
Kassierer. Michele antwortete: ,,Ja gerne.“ Darauf gab der Kassierer 
Michele die Schokoladentafel und eine Plastiktüte. ,,Haben Sie eine 
Stofftüte? Die ist doch Umweltfreundlicher ? Der Kassierer gab Michele 
eine Stofftüte. Als Michele aus dem Laden ging, dachte sie noch: „Das war 
aber ein guter Einkauf und eine Schokolade gab es sogar noch dazu. So 
kann es immer sein“
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